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Straßenbau
Kreis gibt Baustellen, Zei-
ten und Kosten bekannt.

Tourismus
„Bergwelt Ritzhagen“
schafft neue Angebote.

Projekt
„Willingen Living
Gardens“ vorgestellt.

Ärzte geben es der Leitung schriftlich
Dünne Personaldecke gefährde die Versorgungssicherheit an der Kreisklinik

der Landrat zu. Durch Um-
strukturierungen in der Per-
sonalplanung seien die Auf-
wendungen für Honorarkräf-
te seit dem Jahr 2020 halbiert
worden. Das Krankenhaus ar-
beite auf unterschiedlichen
Kanälen und Portalen „mit
Hochdruck daran, aktiv Fach-
kräfte für die Klinik zu wer-
ben“. Das Konzept soll wei-
terentwickelt und ausgebaut
werden. „Ärzte fehlen aber
auf dem Markt. Das betrifft
alle Krankenhäuser“, stellt
van der Horst klar. jpa/red

kenhaus gezeigt, berichtet
der Landrat. „Das ist unsere
Stärke und da liegenwir in al-
lenmessbaren Kriterien deut-
lich über dem Durchschnitt
vergleichbarer Häuser. Die
Mannschaft steht deutlich
zum Krankenhaus.“ Es seien
monatliche Gespräche einge-
führt worden, berichtet Ge-
schäftsführerin Margarete
Janson. Der Einsatz von Ärz-
ten auf Honorarbasis ist teu-
rer als Ärzte, die direkt beim
Krankenhaus angestellt sind.
„Da waren wir schlecht“, gibt

die Klinik verlassen haben.
„Wir haben gute Kräfte ge-
winnen können. Die Versor-
gungsqualität ist gut“, findet
der Landrat. Die Arbeitsbelas-
tung könne er nicht wegdis-
kutieren, bestätigt er. Die
Krankheitsquote unter den
Mitarbeitern sei mit 5,6 Pro-
zent aber besser als der Bran-
chendurchschnitt in Hessen
(6,0) und Deutschland (6,1).
Eine Befragung unter den
rund 600 Mitarbeitern habe
eine hohe Verbundenheit des
Personals mit dem Kreiskran-

auch in der Verwaltung zu-
letzt einige Kündigungen ge-
geben habe – auch wegen Ge-
schäftsführerin Margarete
Janson. Die Mitarbeiterin
sprach von einer schlechten
Stimmung und Unzufrieden-
heit.
„Die Zahlen sehen anders

aus“, entgegnet der Landrat
und spricht von einer „ge-
fühlt dramatischen Abwan-
derung von Personal“. Laut
Landkreis wurden im vergan-
genen Jahr mehr Ärzte und
Pflegekräfte eingestellt als

Waldeck-Frankenberg – „Unter
den momentanen Gegeben-
heiten ist eine adäquate, pa-
tientenzentrierte und sichere
Versorgung der Patienten
nicht zu gewährleisten. Dies
ist eine Situation, die wir
auch aus ethischen Gründen
nicht länger tolerieren kön-
nen“, schrieben im Dezem-
ber Oberärzte an die Ge-
schäftsführerin Margarete
Janson, den Betriebsrat und
die Chefärzte. Vorangegan-
gen waren ähnliche Briefe
seitens der Assistenzärzte der
chirurgischen Abteilung des
Frankenberger Kreiskranken-
hauses.
Das vordringlichste Pro-

blem sei die Personalnot,
schreiben die Oberärzte. Die
Arbeitsbelastung sei „grenz-
wertig hoch“, der Einsatz von
Honorarärzten sei „eine un-
befriedigende Lösung“, Ärzte
ohne Approbation einzustel-
len, sehen sie kritisch und
fordern „dringend weitere
Maßnahmen zur Personalre-
krutierung“, da der Personal-
mangel nicht weiter kom-
pensiert werden könne. Der
Betriebsrat unterstützt die
Forderung der Ärzte nach
mehr Personal. Landrat Jür-
gen van der Horst als Auf-
sichtsratsvorsitzenden be-
tont, dass man angesichts ei-
nes „relativ deutlichen Nach-
holbedarfs“ aus den vergan-
genen Jahrzehnten gerade
umsteuere. Dies brauche
aber Zeit und sei vielleicht
auch noch nicht bei allenMit-
arbeitern angekommen.
Eine Mitarbeiterin des

Kreiskrankenhauses hat der
Redaktion in der vergange-
nen Woche berichtet, dass es

Das Kreiskrankenhaus in Frankenberg steht vor einigen Herausforderungen, zum Beispiel bei Arbeitsabläufen, Personalma-
nagement und der Funktionalität des Gebäudes. FOTO: PR

KORBACH · BAD WILDUNGEN
www.manhenke.de M o d e … und noch viel mehr!

JETZT NEU!
DAMEN
WÄSCHE-ABTEILUNGEN
in Korbach
und Bad Wildungen

23. MÄRZ ’23
NEUERÖFFNUNG

in Korbach und Bad Wildungen
NEUE Damen Wäscheabteilungen
NEUE Kompetenzabteilungen
• OPUS und SOMEDAY • MAC

• MARC O‘POLO • ARMEDANGELS uvm.
FRANK WALDER-Modetag

(KORBACH)
Follow us on
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sprenger, Korbach
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Ihr Bau-Profi für Fliesen-, Pflaster-,
Trockenbau- und Malerarbeiten,

Bruchsteinmauern und vieles mehr!
Fa. Slabina, Diemelsee
Tel.: 0151 20425626
slabina@t-online.de

Bestellen Sie jetzt unter
0172 7104061, senden Sie uns
eine Textnachricht oder unter
www.broetchen-koenig.de

Liefergebiet:
Brilon, Medebach, Winterberg,
Olsberg, Korbach & Umgebung,

Waldeck & Umgebung, Wolfhagen,
Diemelsee (Vasbeck), Bad Arolsen,

Lichtenfels, Vöhl & Twistetal.

Ihre Bestellung für das Wochenende
können Sie freitags bis 15.30 Uhr

aufgeben.

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:
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Pläne für „Bergwelt Ritzhagen“
Familie Rummel will Sommertourismus mit neuen Freizeitangeboten stärken

Trachte unterstrich, dass der
Gemeindevorstand hinter
dem Projekt steht. Zusam-
men mit dem Lagunenbad
und den auf dem Ettelsberg
realisierten Projekten, Milch-
und Bienenpfad, Hängebrü-
cken und weiteren privaten
wie öffentlichen Angeboten,
ergebe sich ein starkes Paket:
„Wenn alles fertig ist, ergibt
das ein feines Bild, das unsere
Gemeinde für die Zielgruppe
unschlagbar macht.“ wf

Förderung für die Investition
von 250 000 Euro bemühen
und sie errichten, dann einen
Pflegevertrag mit der Gebrü-
der Rummel GmbH schlie-
ßen, damit diese Folgekosten
trägt. Die Pläne würden das
bestehende Sommerangebot
ergänzen. Könnten Gäste
jetzt schon vier, fünf Stunden
am Ritzhagen verbringen,
könne das geplante Angebot
einen ganzen Tag füllen.
Bürgermeister Thomas

Weiterhin ist ein großer
„Willingen“-Schriftzug in Pla-
nung. Die Holzbuchstaben
wären drei Meter hoch und
zusammen 53 Meter breit.
Diese würden zum Spielen
einladen und wären von vie-
len Stellen im Ort zu sehen.
Familie Rummel strebt hier-
für eine Kooperation mit der
Gemeinde an. Bürgermeister
Thomas Trachte erläuterte
wie das aussehen könnte: Die
Kommune könne sich um

Buchstaben, die als Spielgerä-
te dienen, vorfinden.
Der wichtigste Geschäfts-

zweig sei weiterhin der Ski-
betrieb, so Rummel: „Wir
glauben an den Winter und
das wird auch so weiterge-
hen. Aber wirmüssen uns für
die Zukunft aufstellen.“ Der
Klimawandel sei im Gang,
und angesichts diverser Kri-
sen gewännen Kurzurlaube
und Tagesausflüge an Bedeu-
tung.
Mountain-Carts sind drei-

rädrige Funsportgeräte für je-
de Altersklasse, für die ein
sich windender 1,80 Meter
breiter Weg den Berg hinab
angelegt würde. Für die rund
einen Kilometer lange Stre-
cke müsste nicht tief gebaut
werden, sie schlängelt sich
über die Skipiste.
Das Thema Bergbau ist für

den Spiel- und Erlebnispfad
vorgesehen. Ein kinderwa-
gentauglicher Weg würde zu
Spiel- und Rätselstationen
führen: Konstruktionen wie
ein Grubenleuchtturm und
ein Baumhaus laden ein,
mehrere Holzkugelbahnen
kommen hinzu, nachdem
sich die bestehende als äu-
ßert beliebt erwiesen habe.
Kinder und Jugendliche lie-
ßen sich mit Kletterstrecken
ansprechen.

Willingen – Um den Sommer-
tourismus zu stärken hat Fa-
milie Rummel Pläne, das Ge-
biet um die Sommerrodel-
bahn unter dem Arbeitstitel
„Bergwelt Ritzhagen“ mit
weiteren Freizeitangeboten
zu versehen. In der Kommu-
nalpolitik fanden die Pläne
ein positives Echo, das Parla-
ment hat die notwendige Än-
derung des Flächennutzungs-
plans einstimmig in die We-
ge geleitet.
Die vor zehn Jahren errich-

tete Sechser-Sesselbahn soll
auch im Sommer Gäste trans-
portieren, so Christian Rum-
mel bei der Vorstellung der
Pläne. Dort sollen sie dann
Mountain-Carts für die Ab-
fahrt, einen Spiel- und Erleb-
nispfad und einen großen
Willingen-Schriftzug aus

Die„Bergwelt Ritzhagen“ soll unter anderem einen Willingen-Schriftzug, einen Familien-
und Erlebnisweg mit Kletterstationen und mehr sowie eine Mountain-Cart-Strecke bie-
ten. GRAFIKEN:ALMHOLZ/FOTO: MOUNTAINCART.COM/PR

Ostermarkt in Arolsen
Handwerkskunst und Brauchtum

Kränze, Gestecke und vieles
mehr.
Vielfältig wie die Natur ist

das Angebot am Stand mit
den ausgeblasenen Eiern.
Vom kleinsten Sittig bis zum
großen Straußenei ist alles
vorhanden.
Die Cafeteria wird in die-

sem Jahr vom Jugendzen-
trum der Stadt Bad Arolsen
betrieben.
Der Ostermarkt ist am

Samstag und Sonntag von 10
bis 17.30 Uhr geöffnet, der
Eintritt beträgt 2 Euro, Kin-
der sind frei. Die Blumende-
koration wird am Sonntag ab
15.30 Uhr zum Selbstkosten-

preis abgegeben. Der Erlös
des Marktes kommt der Ju-
gendarbeit der Feuerwehr
der Kernstadt Bad Arolsen zu
Gute.

ter seit Generationen überlie-
fert wurden. Viele Eiermaler
demonstrieren ihre Technik
vor Ort. Ein Glasbläser führt
vor, wie seine bunten durch-
sichtigen Kunstwerke entste-
hen.
Dazu kommen Dekoratio-

nen aus Ton, Holz und Schie-
fer, Genähtes, Taschen,
Schmuck aus geblasenem
Glas und Holz, Schmuck aus
altem Silberbesteck, Papier-
arbeiten, Seifen, Sauerländer
Senf, Fruchtaufstriche, Figu-
ren aus Hufnägeln und Zan-
gen, genähte Teddys und Ha-
sen, gehäkelte Tiere aus
Baumwolle, Naturfloristik,

Bad Arolsen - Im Bad Arolser
Bürgerhaus findet am25. und
26. März wieder der traditio-
nelle Ostermarkt statt.
Gezeigt werden Eier, die in

überlieferten Techniken ver-
ziert wurden und deren Mus-

Beim Ostermarkt in Bad Arol-
sen werden Eier gezeigt, die
nach traditionellen Techni-
ken verziert wurden. FOTO: PR

Geschirrtücher
aus Baumwolljaquard,
hochwertig, akt. Farben
3 Stück im Sparpack
orig. 8.95

Sparpack4.99
Herrenwebboxer
von MG1, Gr. S–XXL
aktuelle Karos u. Dessins
reine Baumwolle

orig. 7.95 jetzt5.99
Biberna-Jersey-
Spannbetttücher
1b aus lfd. Produktion
180–200x200 cm
34.95 je14.99
90–100x200 cm
12.95 je6.99

Biberna-Frottee-
Spannbetttücher
1b aus lfd. Produktion
180-200x200 cm
29.95 je8.99
140-160x200 cm
19.95 je7.99

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631 506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

SPAREN SPAREN SPAREN !!!
WIR BLEIBEN FÜR SIE PREISWERT!
Walkfrottierserie
von Gözze
12 akt. Uni-Farben

Duschtuch 15.95 je6.99
Handtuch 6.95 je3.49

Damenunterhemd
von Walz oder Conta
breite Motivspitze,
Achselform,
bis Größe 54

orig. 8.95 je4.95

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Magic Mike´s last Dance: Tägl.
außer Di 16.30 h
Im Westen nichts Neues: Sa u.
Mo 19.30 h, So u. Mi 16 h
Everything Everywhere All at
Once: Sa u. Mo 16 h, So u. Mi
19.30 h
Der Räuber Hotzenplotz: Sa u.
So 14 h
Creed III Rocky´s Legacy: Tägl.
außer Di 19.30 h
Maurice, der Kater: Sa, So 14 h

CINE K KINO Korbach
65: Sa 17.15 u. 22.15 h, So
17.15 u. 19.30 h, Mo u. Mi
17.15 h, Di 19.45 h
Creed III - Rocky´s Legacy: Sa
u. So 17 u. 19.30 h, Sa auch
22.15 h, Mo 17.15 h, Di u. Mi
17.15 u. 19.45 h
Demon Slayer: To the Swords-
mith Village: Sa 22.30 h, Di
17.15 h
Der gestiefelte Kater - Der
letzte Wunsch: Tägl. 15 h, Sa
u. So auch 13 h
Die drei ??? - Erbe des Dra-
chen: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Die Insel der Zitronenblüten:
Mi 19.45 h
John Wick - Kapitel 4: Mi 19.45
Lucy ist jetzt Gangster: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h, Di
auch 9 h
Maurice, der Kater: Tägl. 15 h,
Sa u. So auch 13 h
Met Opera 2022/23 - Richard
Wagner Lohengrin: Sa 17 h
Mumien - Ein total verwickel-
tes Abenteuer: Tägl. 15 h, Sa
u. So auch 13 h
Parallele Mütter: Mo 19.30 h
Scream VI: 2D: Sa 22.15 h, So
bisMi 17 h / 3D: Sa 19.30 h, So
bis Mi 19.45 h
Shazam! Fury of the Gods:
Tägl. 17 h u. 19.45 h
Sneak Preview: Mo 20 h
Sonne und Beton: Sa u. So 17
u. 19.30 h, Sa auch 22.15 h,
Mo u. Di 17.15 u. 19.45 h, Mi
17.15 h

Wir suchen ab sofort
Gebäudereiniger

m/w/d für 34479 Breuna
Wir bieten:

Aussicht auf ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
sicherer und krisenfester Arbeitsplatz
Fundierte Einarbeitung und ständige Betreuung
Partnerschaftliche Arbeitsatmosphäre

Heym GmbH
Mainzer Str. 4a 65550 Limburg
Telefon/WhatsApp 06431 96600

bewerbung@heym.de
www.heym.de
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als

EDER-DIEMEL-TIPP-Zusteller
bleiben wir fit und

verdienen uns etwas
zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

BAD WILDUNGEN

DIEMELSEE

EDERTAL

KORBACH

LICHTENFELS

TWISTETAL

VÖHL

WALDECK

WILLINGEN

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Verkauf

„Das Lager“ für Herzenswünsche,
Nippes, Nostalgisches und Nützli-
ches, Trödel und Antikes finden Sie
jetzt in KB-Meineringhausen, Sachsen-
häuser Str. 17 (Tankst.) Öffnungszei-
ten: Di.+Fr. 10-12 h, Do. 14-16 h u. nach
Vereinbarung unter # 0177-8578557
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Diese Straßen sind fällig
Kreis gibt Baustellen, Zeiten und Kosten bekannt

ne Paulus, verantwortlich für
den Baufachbereich im Land-
kreis. Er soll von der Diemel
bis zur Landesgrenze zu
Nordrhein-Westfalen und
dem Gut Billinghausen füh-
ren.
Auf der rund 700Meter lan-

gen Streckemüssen zwei Brü-
cken gebaut werden. Bis zum
Sommer soll die Planung ab-
geschlossen sein. Gebautwer-
de voraussichtlich 2024. sg

te die Kreisstraße als Umlei-
tung, sie wurde dabei stark
belastet und muss wieder
hergerichtet werden.

Seit Herbst 2022 plane der
Kreis zudem einen Radweg
entlang der Kreisstraße 91 in
Diemelstadt, berichtet Susan-

Wiesenfeld nach Burgwald,
Länge: 700 Meter, Kosten:
600 000 Euro. Baubeginn ist,
sobald es die Wetterlage zu-
lässt. Auch ein zweites Teil-
stück soll noch dieses Jahr ge-
baut werden. Dies sei eine
„Sonderaktion“, berichtet
Frese:.
Während Hessen-Mobil die

Bundesstraße 252 durch den
Burgwald erneuert hat, dien-

wurde bereits die Fahrbahn-
decke auf der Strecke bis
Haubern erneuert.

Kreisstraße 101 von Alten-
haina bis zum Abzweig nach
Kirschgarten: Deckenerneue-
rung, Länge: 1,3 Kilometer,
Kosten: 570 000 Euro. Baube-
ginn ist auch da, sobald es die
Wetterlage zulässt.

Kreisstraße 117: Ausbau ei-
ner ersten Teilstrecke von

Waldeck-Frankenberg - Insge-
samt 10,25 Millionen Euro
hat der Kreistag in diesem
Jahr für Verkehrsprojekte be-
willigt. Dieses hohe Budget
hänge auch mit dem Radwe-
gebau zusammen, erklärt der
Erste Kreisbeigeordnete Karl-
Friedrich Frese.

Rund acht Millionen Euro
investiert die Kreisverwal-
tung in den Straßenbau.
Neun neue Projekte umfasst
das Bauprogramm, weitere
fünf Projekte werden fortge-
führt.

Kreisstraße 9: Deckener-
neuerung von Elleringhau-
sen bis Volkhardinghausen,
Länge: drei Kilometer, Kos-
ten: 1,7 Millionen Euro. Ge-
plante Bauzeit: von Mai bis
Oktober.

Kreisstraße 20: Bau eines
Fahrbahnteilers an der Sach-
senhäuser Mittelpunktschu-
le, Kosten: 120 000 Euro. Ge-
plante Bauzeit: im April wäh-
rend der Osterferien.

Kreisstraße 47: Deckener-
neuerung auf der Armsfelder
Ortsdurchfahrt, Länge: 140
Meter, Kosten: 190 000 Euro.
Geplante Bauzeit: von Juni
bis Oktober.

Kreisstraße 47: Deckener-
neuerung vonHüttenrode bis
Armsfeld, Länge: 1,8 Kilome-
ter, Kosten: 820 000 Euro. Ge-
plante Bauzeit: von Juni bis
Oktober.

Kreisstraße 50: Ausbau ein-
schließlich Radwegebau von
Ober-Ense bis Immighausen,
Länge: 2,5 Kilometer, Kosten:
4,8 Millionen Euro. Geplante
Bauzeit: im September.

Kreisstraße 56: Deckener-
neuerung in der Ortsdurch-
fahrt im Korbacher Stadtteil
Goldhausen, Länge: 290 Me-
ter, Kosten: 280 000 Euro. Ge-
plante Bauzeit: August und
September.

Kreisstraße 96: Deckener-
neuerung von Dainrode nach
Allendorf/Hardtberg, Länge:
1,2 Kilometer, Kosten: 870
000 Euro. Geplante Bauzeit:
Juni bis Dezember.

Kreisstraße 101: Deckener-
neuerung von Halgehausen
bis zum Abzweig Kirschgar-
ten, Länge: 1,4 Kilometer,
Kosten: 830 000 Euro. Ge-
plante Bauzeit: von Juli bis
Oktober.

Kreisstraße 101: Deckener-
neuerung vom Abzweig der
Bundesstraße 253 bis Alten-
haina, Länge: 600 Meter, Kos-
ten: 310 000 Euro. Geplante
Bauzeit: noch offen.

Kreisstraße 43: Ausbau ein-
schließlich Radwegebau von
Fischbach bis Armsfeld, Län-
ge: 1,7 Kilometer, Kosten: 3
Millionen Euro. Die Bauarbei-
ten haben am 13. Februar be-
gonnen, zwei Abschnitte sind
geplant.

Kreisstraße 54: Deckener-
neuerung von Ober-Ense
nach Nieder-Ense, Länge: 1,2
Kilometer, Kosten: 115 000
Euro. Baubeginn ist, sobald es
die Wetterlage zulässt. Sie
wird zum Gemeindeverbin-
dungsweg abgestuft.

Kreisstraße 96: erster Bauab-
schnitt der Deckenerneue-
rung in der Dainroder Orts-
durchfahrt, Länge: 186 Me-
ter, Kosten: 140 000 Euro.
Baubeginn ist, sobald es die
Wetterlage zulässt. Der zwei-
te Abschnitt soll auch noch
dieses Jahr folgen, Länge: 250
Meter, Kosten: weitere
180000 Euro. Voriges Jahr

Neun neue Baumaßnahmen lässt der Kreis in diesem Jahr umsetzen. Fünf weitere werden
fortgesetzt. FOTO: IMAGO/ROLF POSS

Radweg bis zur
Landesgrenze

Acht Millionen
für Straßenbau

Für eine optimale Versorgung
GastroenterologieundChirurgieamAsklepiosCampus

Bad Wildungen arbeiten eng zusammen
Bad Wildungen. Bei der Be-
handlung und Rehabilitation
von gastroenterologischen
Patienten arbeiten die Askle-
pios Helenenklinik und die
Asklepios Stadtklinik in Bad
Wildungen seit Dezember
2022 eng zusammen. Das
kommt vor allem Betroffe-
nen sehr zugute.

Die Diagnose, Therapie
und Prävention des Magen-
Darm-Traktes sowie von Le-
ber, Galle und Bauchspei-
cheldrüse gehören zum
Fachgebiet von Gastroente-
rologen. Muss jedoch ope-
riert werden, fällt dies in den
Bereich der Allgemein- und
Viszeralchirurgie. So ist bei-
spielsweise für die Therapie
und Nachbehandlung von
Darmkrebs oder einer Stein-
erkrankung des Gallenwegs-
apparates eine enge Abstim-
mung der Gastroenterologie
und Chirurgie erforderlich.
Seit Ende 2022 verfügt die
Asklepios Helenenklinik in
Bad Wildungen über die Zu-
lassung der Deutschen Ren-
tenversicherung zur An-
schlussheilbehandlung (AHB)
von gastroenterologischen
Patienten.

„Sie gilt für alle medizini-
schen Rehabilitationsmaß-
nahmen bei Magen-Darm-
Erkrankungen“, erläutert Dr.
Olaf Sawal, „sowie nach
Operationen am Magen-
Darm-Trakt unter besonde-
rer Berücksichtigung bösarti-
ger Erkrankungen“, so der
Chefarzt der Helenenklinik
weiter. Dr. Rolf Lange, Fach-
arzt für Innere Medizin und
Gastroenterologie mit Zu-
satzbezeichnung Diabetolo-
gie, leitet die Abteilung in
der Helenenklinik - dabei
wird er unterstützt von Dr.
Monica Rusticeanu, der
Chefärztin für Gastroentero-
logie am Asklepios Klinikum
Schwalmstadt. „Mit der Zu-
lassungserweiterung für die
Helenenklinik wird die rei-
bungslose Versorgung unse-
rer Patienten auf dem glei-

chen Campus möglich“, be-
schreibt Dr. Heiko Lienhard,
Chefarzt der Chirurgischen
Kliniken an der Asklepios
Stadtklinik Bad Wildungen
den neuen Standortvorteil
und ergänzt: „Nach großen
Bauchoperationen ist eine
sofortige Rückkehr ins häus-
liche Umfeld oftmals proble-
matisch, sodass in den meis-
ten Fällen eine Anschlussheil-
behandlung sinnvoll ist.“

Die grundlegende Diag-
nostik bei Erkrankungen und
Tumoren des Magen-Darm-
Trakts wird durch Gastroen-
terologen mithilfe einer En-
doskopie in der Stadtklinik
durchgeführt, beschreibt Dr.
Lange die bewährte Praxis,
anschließend werde geklärt,
ob eine konservative Be-
handlung ausreicht oder ein
chirurgischer Eingriff not-
wendig ist. Mit den geänder-
ten Voraussetzungen ist nun
auch das weitere Prozedere
unkomplizierter geworden.

„Die unmittelbare Nach-
barschaft zur Helenenklinik
und die gute Vernetzung
vereinfachen die Kommuni-
kation“, hebt Dr. Lange
nochmals die Vorteile der
kurzen Wege bei der inter-
disziplinären Zusammenar-
beit hervor. „So haben wir
hier größere Kapazitäten“,

führt Dr. Lienhard zudem
aus. Patienten können da-
durch umfangreich direkt
vor Ort behandelt und auch
nachbehandelt werden. Aus
Erfahrung wissen alle Betei-
ligten, wie wichtig eine adä-
quate Rehabilitation bei
funktionellen Magen-Darm-
Problematiken ist, etwa nach
einer Darmverkürzung.

„Starke Beschwerden, wie
eine schwere Verstopfung
oder Stuhlinkontinenz, füh-
ren nicht nur zu körperli-
chen, sondern auch ganz
stark zu sozialen Einschrän-
kungen“, macht Dr. Lienhard
deutlich. Nach einer solchen
Operation seien daher Auf-
bau der körperlichen Belast-
barkeit, Anleitung zur Er-
nährungsumstellung, Um-
gang mit verändertem Stuhl-
verhalten oder psychologi-
sche Betreuung bei einer Tu-
morerkrankung notwendige
Schritte. „Mit der erweiter-
ten Zulassung der Helenen-
klinik und der disziplinüber-
greifenden Kooperation in-
nerhalb der Stadtklinik kön-
nen wir den Betroffenen
eine individuell auf sie abge-
stimmte Behandlung anbie-
ten“, sind sich die engagier-
ten Mediziner einig.

*Sämtliche Bezeichnungen bezie-

hen sich auf alle Geschlechter.

Arbeiten eng für die optimale Versorgung von gastroenterologischen
Patienten zusammen: (v. l.) Dr. Olaf Sawal, Dr. Heiko Lienhard und Dr.
Rolf Lange. FOTO: ASKLEPIOS

Oster-Brunch
BUFFE T
Lassen Sie sich Ostern
verwöhnen in unserem
Restaurant „Seaside“
mit traumfhaftem Blick
auf den Diemelsee.
OSTERSONNTAG,
09.04.2023
11.00–14.30 Uhr
• umfangreiches Frühstücksbuffet
inkl. Kaffee, Tee, Säften und Sekt

• leckere saisonale Hauptspeisen
• Dessertvariationen
• Live-Cooking, Espresso Martini-Bar,
Softeismaschine

• Eiersuche für die Kinder
Pro Person 30 €
Kinder bis 4 Jahre kostenfrei
5–10 Jahre: 10 €, 11–13 Jahre: 15 €

Reservieren Sie
gleich heute.

Tel.: 05633 99310
info@hotel-diemelsee.de

Schlemmer-Buffet
anMUTTERTAG,

14.05.2023

12.30–15.00 Uhr

Jetzt schon reservieren!
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Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen ZEITUNGSZUSTELLER (w/m/d)
für die Waldeckische Landeszeitung zur Festeinstellung für
die tägliche Zustellung ab 1. April 2023.
Arbeitszeit: Montag bis Samstag in den frühen Morgen-
stunden.

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
https://www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

HÖRINGHAUSEN
(Teilbezirk Violinenstraße, Auf der Heu ...)

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de
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Verein peilt Neubau für
700.000 Euro an

TV Friedrichstein plant Funktionsgebäude
in Erinnerung, dass 2020 ein
Mülltonnenbrand beinahe
das Vereinsheim zerstört hät-
ter. Unter großer Eigenleis-
tungwurde die Terrasse reno-
viert, Räume gestrichen und
ein Weg mit Rasengitterstei-
nen befestigt. Platzwart
Bernd Schiffhauer pflasterte
im Alleingang den „Pande-
mieweg“ im hinteren Be-
reich.
2021 begann der TVF mit

dem Bürgerverein, die Fläche
für einen Bolzplatz neben
dem Kunstrasenplatz vorzu-
bereiten. Der Wall wurde ge-
rodet, der Platz geschoben
und eingesät. Die Stadt hat
den Platz mit zwei Toren aus-
gestattet. Dort soll allen Ju-
gendlichen immer ein Bolz-
platz zur Verfügung stehen.
Langfristig ist ein eingefriede-
ter Multifunktionsplatz ge-
plant, auf dem auch Basket-
ball oder Volleyball gespielt
werden kann.
Der alte Verkaufsraum am

Sportplatz wurde abgerissen
für einen Neubau. Helfer be-
teiligten sich mit über 1300
Arbeitsstunden daran. Im
Festjahr 2022wurde die rusti-
kale Schutzhütte an der Bou-
le-Bahn, das „Kugellager“ er-
richtet. Süring freut sich über
konstante Mitgliederzahlen
und attraktive Angebote.
Ein neuer Yoga-Kurs er-

freue sich großer Beliebtheit,
und es wurden weitere
Übungsleiter gewonnen.

red/höh

Bad Wildungen – Während der
Hauptversammlung präsen-
tierte der 1029 Mitglieder
starke Turnverein Friedrich-
stein seine Pläne für die Zu-
kunft. Dazu gehört der in die
Wege geleitete Bau eines neu-
en Funktionsgebäudes mit
Umkleide- und Duschräu-
men, Schulungs- und
Übungsraum. Das mit
700 000 Euro veranschlagte
Bauvorhaben sei notwendig,
um den enormen Spiel- und
Trainingsbetrieb auf dem
Hauptplatz und dem seit
2017 errichteten Kunstrasen-
platz zu bewältigen. Kurze
Wege zu beiden Plätzen sol-
len die Infrastruktur optimie-
ren.

Das ehrgeizige Projekt
kann nicht von dem Verein
allein gestemmt werden. Die
Stadt Bad Wildungen unter-
stützt es mit 500 000 Euro.
Der TV setzt auf weitere Zu-
schüsse von Land und Land-
kreis. Die Mitglieder gaben
dem Vorstand ein einstimmi-
ges Votum, den Bau zu reali-
sieren. Der Spatenstich ist für
Herbst vorgesehen. Zunächst
wird die Planung konkreti-
siert und der Bauantrag auf
den Weg gebracht.
Vorsitzender Bernd Süring

rief in seinem Rückblick den
Mitgliedern unter anderem

Stadt unterstützt
mit 500 000 Euro

Neues Projekt für Märkte vorgestellt
„Willingen Living Gardens“ unauffällig in die Landschaft einbetten

Die Verkehrssituation am
„Nadelöhr“ der Straße „Zur
Hoppecke“ sei eine von vie-
len Fragen auf einem „steini-
gen Weg“, ergänzte Leonie
Wilke. Es sei auch eine Aus-
wirkungsanalyse zu den Ef-
fekten auf die anderen Märk-
te im Upland nötig.
Im ersten Schritt gehe es

um eine politische Entschei-
dung, ob die Märkte gewollt
sind, so Bürgermeister Tho-
mas Trachte. Viele Fragen sei-
en zu klären. Beim Verkehr
sah er kein entscheidendes
Hindernis: Probleme entstün-
den an der Stelle nur zu rela-
tiv wenigen Zeiten des Jahres.
Eine Entscheidung soll in der
Mai-Sitzung des Parlaments
getroffen werden. red

Quadratmetern Verkaufsflä-
che entscheidend, so Leonie
Wilke. Je nach Größe muss
das Regierungspräsidium
Märkte genehmigen.
Discounter hätten gerne

mehr Fläche, würden jedoch
notfalls auch mit weniger
Platz vorliebnehmen: „Die
wollen unbedingt nach Wil-
lingen.“
Karl Leyhe (CDU) wollte

wissen, ob es andere mögli-
che Standorte gäbe. Doch
Leonie Wilke erklärte: „Ein
Drogeriemarkt siedelt sich
nur mit Lebensmittel-Dis-
counter an.“ Dafür sei die To-
pografie anderswo „beschei-
den“. Und andere Ortsteile
kämen für die Drogerieket-
ten nicht in Betracht.

begrünt. Betreiber stehen
noch nicht fest, der Projekt-
entwickler Ratisbona arbeite
mit allen Ketten zusammen,
erklärte Leonie Wilke. Aldi,
Netto und Lidl; Rossmann,
dm und Müller seien ange-
sprochen worden. „Durch
kleine Wege, Aufenthaltsflä-
chen und Parks wollen wir
das Dach der Märkte vitalisie-
ren“, erläuterte sie. Dazu kä-
men kleineGemeinschaftsge-
bäude, etwa eine Küche mit
lokalem Essen. Auch Wohn-
häuser aus Holz seien eine
Option auf den Dächern. Die
Abwärme der Kühlungen im
Markt könne zumHeizen der
Gebäude genutzt werden.
Für die Größe der Märkte

sei die die Grenze von 800

Willingen – Leonie Wilke vom
Projektentwickler Ratisbona
aus Regensburg und Archi-
tekt Christoph Hesse aus Kor-
bach haben in der Willinger
Gemeindevertretung das Pro-
jekt „Willingen Living Gar-
dens“ vorgestellt. Das Vorha-
ben an der Straße „Zur Hopp-
ecke“ soll einen Supermarkt
und einen Drogeriemarkt un-
auffällig in die Landschaft
einbetten. Ihre Dächer sollen
für Gemeinschaftsgebäude
und eventuell Wohnhäuser
genutzt werden.
Die Gebäude für die beiden

Märkte würden auf der Wie-
se, die an den Ettelsberg-Park-
platz und das Kesper-Gelände
grenzt, praktisch in denHang
gebaut und von oben wieder

Nachhaltig gebaute Märkte wollen Investoren am Fuße des Ettelsbergs realisieren. GRAFIK: CHRISTOPH HESSE ARCHITEKTEN

Der
Einkaufs-Bus
Dein regionaler Supermarkt auf Tour.

H
Gudensberg

H
Volkmarsen

H
BadWildungen

Einkaufs-Bus
Dein regionaler SupermarktH

Volkmarsen

Der REWE Einkaufs-Bus bringt den Supermarkt
direkt zu dir: Komm zu einer der Haltestellen und
freu dich auf ein tolles Einkaufserlebnis.

Es geht los!
Ab Dienstag,
den 21.03.2023
machen wir auc

h
bei dir Halt!

H
Fritzlar

Mehr Infos findest
du hier und unter:

www.rewe-einkaufsbus.de

10 Uhr 12 Uhr 14 Uhr

MO Ungedanken
Feuerwehrhaus

Züschen
Wellener Straße

DI Lütersheim*
Feuerwehrhaus

Niederelsungen*
Nothfelder Straße

Oelshausen
Halle Wattenbergstraße

MI Odershausen
Dorfplatz Junkerweg

Wega
Dorfplatz Am Kirchenacker

DO Riede*
Kirchberger Straße

Haddamar*
Züschener Straße

Deute
auf Hof Freudenstein

FR
Maden
am alten Dorf-
gemeinschaftshaus

Obervorschütz
Friedhof Gudensberger Straße

SA Affoldern
Roter Platz

Hemfurth-Edersee
Sperrmauerstraße

Standzeit ca. 3 Stunden / *Standzeit ca. 1 1/2 Stunden.



Neustädter Straße 26 · Frankenberg (Eder)
Telefon (06451) 230514
info@buchhandlung-jakobi.de
www.buchhandlung-jakobi.de

LESEGENUSS
VOR& NACH
LADENSCHLUSS

Als Partner des
Literarischen Frühlings
wünschen wir Ihnen beste
Unterhaltung.

Mit Sicherheit ein Unikat: Individualisieren Sie Ihr Fertighaus ganz nach
Ihren Vorstellungen und Wünschen. Bei uns genießen Sie volle Freiheit bei
gleichzeitig hoher Planungssicherheit. Entdecken Sie unsere exklusiven
Mehrwerte für Ihr Zuhause – unsere FingerHaus VorteilsFünf.

www.fingerhaus.de

… ABER UNSER
ZUHAUSE IST GANZ
NACH UNSEREM
GESCHMACK.

Freuen Sie
sich mit uns
auf den

»Literarischen

Frühling«
2023!

LITERARISCHER
FRÜHLING 2023
HEIMAT DER BRÜDER GRIMM

24. März bis 2. April 2023

WIR SIND DIE SCHAUPLÄTZE:

www.baerenmuehle.de www.hotel-schloss-waldeck.dewww.sonne-frankenberg.de

BILDEN EIN STARKES TEAM.
DIE NEUEN MOVE SONDERMODELLE.
Mit den neuen MOVE Sondermodellen steht eine starke Mannschaft für Sie

bereit: vom wendigen Stadtstürmer über den vielseitigen Familienwagen im

Mittelfeld bis hin zum SUV-Abwehrchef. Dieses Team bietet Ihnen nicht nur

eine große Fahrzeugauswahl, sondern spielt sich auch mit cleveren Kombi-

nationen attraktiver Features die Bälle zu. So bekommen Sie einfach mehr –

und jede Fahrt kann zum Auswärtssieg werden.

Entdecken Sie die neuen MOVE Sondermodelle bei einer Probefahrt

und lernen Sie ihre Preisvorteile kennen. Nur bei Ihrem Autohaus Hoffmann.

Friedrich Hoffmann GmbH & Co. KG, Wickersdorfer Ring 6, 35099 Burgwald-Bottendorf

ÜBER 400 FAHRZEUGE AUF WWW.FRIEDRICH-HOFFMANN.DE

Hochtechnologie-Bürsten für die Industrie,
entwickelt und produziert in Burgwald.
osborn.com

AUSWALDECK-FRANKENBERG
HIGHTECH

Ein außergewöhnliches Programm
Stars und herausragende Persönlichkeiten beim „Literarischen Frühling“

Moskau ging – eine heute un-
denkbare Expedition. Erst
vor wenigen Wochen hielt
Büscher eine begeisternde Le-
sung in der Frankenberger
Rathausschirn.

Rainer von Hessen zeigt
historische Verbindungen
zwischen dem nordhessi-
schen Städtchen Battenberg
und dem europäischen Adels-
geschlecht der Mountbattens
auf.
Jörg Maurer stellt seinen

fantasievoll kuriosen Roman
„Shorty“ vor, in dem der be-
kannte Krimi-Autor mal ganz
neue Wege beschreitet. Und
Dorothee Röhrig, Enkelin des
von den Nazis hingerichteten
Widerstandskämpfers Hans
von Dohnanyi, erzählt, wie
die Ermordung des Großva-
ters die Lebenswege ihrer
Mutter und Großmutter be-
stimmte.
Schauplätze des „Literari-

schen Frühlings“ sind das Ho-
tel Schloss Waldeck, das
Landgut Walkemühle in
Frankenberg, das Restaurant
Philipp Soldan im Hotel „Die
Sonne Frankenberg“, das Ho-
tel Schloss Waldeck, „Metzen
Alter Kuhstall“ in Ellershau-
sen, das neue Philipp-Soldan-
Forum in Frankenberg, die
Wandelhalle am Kurpark
und Schloss Friedrichstein in
Bad Wildungen, die Burg-
berghalle in Battenberg und
erstmals auch das Mitarbei-
ter-Restaurant „Vi“ im Viess-
mann-Werk in Allendorf-
Eder. mjx

mokratie bis hin zu Alltags-
fragen der Gegenwart und
kulinarischen Vergnügun-
gen.
So erinnert Jörg Bong an

die Deutsche Revolution von
1848/49, der Historiker An-
dreas Rödder diskutiert mit
der Publizistin Thea Dorn
über den wachsenden Man-
gel an Toleranz in unserer
heutigen Gesellschaft, Wladi-
mir Kaminer spießt deutsche
Marotten auf, und Jean-Luc
Bannalec präsentiert seinen
jüngsten Bretagne-Krimi.
Erwartet wird ferner Wolf-

gang Büscher, der vor 20 Jah-
ren zu Fuß von Berlin nach

die Festival-Leiterin und Au-
torin Christiane Kohl. „Unser
Programm in diesem Jahr ist
Spitzenklasse“, sagt Kohl.
„Zeit läuft – Wie schaffen

wir den Wandel?“ – so lautet
in diesem Jahr das Motto des
Festivals, das von drei Hotels
im Raum Waldeck-Franken-
berg veranstaltet wird – dem
Hotel „Die Sonne Franken-
berg“, dem Hotel Schloss
Waldeck und dem Romantik-
Hotel „Bärenmühle“ in Ellers-
hausen.
In der „Heimat der Brüder

Grimm“ werden von Freitag,
24. März, bis Sonntag, 2.
April, insgesamt 26 Veran-
staltungen präsentiert.
Das Themenspektrum der

Veranstaltungen reicht vom
russischen Angriff auf die
Ukraine und der Erfahrung
von Diktatur und Ohnmacht
über die Bedrohung der De-

Der neue Schirmherr Ste-
phan Thome stellt im Ge-
spräch mit Denis Schreck sei-
nen Familienroman „Pflau-
menregen“ vor, von Erfah-
rungen mit Diktatur und
Willkür erzählen die Litera-
tur-Nobelpreisträgerin Herta
Müller und der ukrainische
Star-Schriftsteller Juri Andru-
chowytsch.
Ein besonderer Akzent

beim „Literarischen Frühling
2023“ vom 24. März bis 2.
April wird mit einer Stunde
der Erinnerung an den am30.
Mai 2022 in Berlin verstorbe-
nen Auto Friedrich Christian
Delius gesetzt. Delius war
zehn Jahre lang Schirmherr
des „Literarischen Früh-
lings“.
Weitere Höhepunkte des

Festivals sind ein Auftritt des
Liedermachers und Poeten
Wolf Biermann sowie eine
gemeinsame Veranstaltung
von Mario Adorf und Iris Ber-
ben, in der die beiden Schau-
spieler im Gespräch mit Hu-
bertus Meyer-Burckhardt von
ihren Rollen in Literaturver-
filmungen und historischen
Filmstoffen berichten. Unter-
dessen offerieren beim tradi-
tionellen Lese-Dinner im
Frankenberger Sterne-Res-
taurant „Philipp Soldan“ der
Schauspieler Michael Quast
und Küchenchef Erik Arn-
ecke die „Abenteuer des bra-
ven Soldaten Schwejk“ mit
passendem böhmischem Me-
nü.

„Der Literarische Frühling
verspricht wieder ein außer-
gewöhnliches Programm.
Wir freuen uns sehr, dass so
viele ausgezeichnete Auto-
ren, Stars und herausragende
Persönlichkeiten unserer Ein-
ladung gefolgt sind“, erklärt

Wolfgang Büscher: Vor Jahren ging er zu Fuß von Berlin nach
Moskau. Beim Literarischen Frühling ist der Schriftsteller am
30. März im Schloss Friedrichstein in Bad Wildungen zu
Gast. FOTOS: GERHARD MEISER

Herausragende
Persönlichkeiten

Historische
Verbindungen

Stammgast: Der Schauspieler und Autor Mario Adorf ist seit Jahren Stammgast des „Literarischen Frühlings“. Am 2. April
tritt er zusammen mit Iris Berben und Hubertus Meyer-Burckhardt im neuen Frankenberger Philipp-Soldan-Forum auf.

Leserthema „Literarischer Frühling“24. März
bis

2. April
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Workshop zur
Interkulturellen Woche
Interessierte treffen sich am 27. März im

Bürgerhaus Bad Arolsen

len. Beteiligen können und
sollen sich auch Menschen
mit Migrationshintergrund.
Beim Landkreis steht ein

Budget zur Verfügung, aus
dem Interessierte Fördergel-
der für ein Angebot zur Inter-
kulturellen Woche beantra-
gen können, sagte Violetta
Bat vom Netzwerk für Tole-
ranz. Solche Mittel werden
benötigt, wenn etwa namhaf-
te Redner oder Künstler für
Bühnenangebote engagiert
werden sollen. Bis zu 1000
Euro können beantragt wer-
den, bei Beträgen ab 5000 Eu-
ro wird um Eigenbeteiligung
der Veranstalter gebeten.
Für alle Interessierten fin-

det amMontag, 27. März, um
18 Uhr im Bürgerhaus ein
Kick-Off-Workshop zur Ein-
stimmung statt. Anmeldun-
gen werden bis zum 24. März
unter Tel. 05631/954267 oder
per E-Mail an fmi@landkreis-
waldeck-frankenberg.de er-
beten.
Unter landkreis-waldeck-

frankenberg.de finden Inte-
ressierte den Kontakt zu den
zuständigen Personen beim
Landkreis. In der Steuerungs-
gruppe sind bei der Stadt Bad
Arolsen Tobias Rückschloß
und Ann-Kathrin Rest beim
Bürger- und Touristikservice
zuständig, Telefon 801234
oder -233. ah

Bad Arolsen – Vom 24. Sep-
tember bis 1. Oktober findet
in Bad Arolsen die Interkultu-
relle Woche des Landkreises
statt. Dazu findet amMontag,
27. März, ein erstes Vorberei-
tungstreffen statt, zu dem al-
le Interessierten aus Verei-
nen, Gruppen und Institutio-
nen sowie einzelne Bürger
willkommen sind.
Die Veranstalter beim

Landkreis wollen zusammen
mit weiteren Mitgestaltern
unter dem Motto „Neue Räu-
me – Bad Arolsen, natürlich
Vielfalt“ das Miteinander im
Gespräch und in Begegnun-
gen verschiedenster Art in ei-
ner Woche mit vielfältigen
Angeboten fördern. „Wir
wollen das Zusammenleben
stärken, Räume der Begeg-
nung schaffen, miteinander
reden, voneinander lernen
und Räume für gegenseitiges
Verstehen, für Toleranz und
Frieden schaffen“, erklärte
Bürgermeister Marko Lambi-
on. Intoleranz und alle da-
raus resultierenden Folgen
beruhten stets auf Unwissen
und Missverständnissen.
Die Interkulturelle Woche,

in der Vielfalt und Diversität
gezeigt werden soll, biete
Vereinen eine gute Möglich-
keit, sich zu präsentieren und
neue Mitglieder zu werben,
die die Arbeit mittragen wol-

Für die Interkulturelle Woche vom 24. September bis 1. Okto-
ber in Bad Arolsen werden Mitgestalter gesucht. Von links:
Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese, Theresa Ha-
bich-Lerch (WIR-Koordinatorin), Violetta Bat (Netzwerk für
Toleranz) Tobias Rückschloß und Ann-Kathrin Rest (Stadt
Bad Arolsen), Bürgermeister Marko Lambion und Integrati-
onsbeauftragter Latif Hamamiyeh Al-Homssi (Landkreis).

FOTO: ARMIN HASS

Böhmische Nacht
Lukas Bruckmeyer kommt nach Welda

Kuhn, Daniel Hilbert und
Franz Gerstbrein gespickt ist.
Ergänzt wird es durch hoch-
karätige Solo-Titel an sämtli-
chen Instrumenten und
durch das Gesangsduo Doris
Schmid und Lukas Bruckmey-
er abgerundet.
Karten zum Preis von 18

Euro gibt es bei Bücher Pod-
zun in Warburg, Tel. 05641-
740898, bei der Deko Ecke
Volkmarsen, Tel. 05693-
990809, oder über die Websi-
te des Heimatschutzvereins
unter www.heimatschutzver-
ein-Welda.de. red

Welda - Der Heimatschutzver-
ein Welda lädt zu einer Böh-
mischenNacht ein. AmSams-
tag, 22. April, ab 19.30 Uhr
steht die Iberg-Halle inWelda
im Zeichen der Böhmischen
Blasmusik im modernen Stil.
Einlass ist ab 18.30 Uhr.
Zu hören sind Lukas Bruck-

meyer und seine „Böhmi-
schen Kameraden“.
20 ausgesuchte Profi- und

Semi-Profimusiker haben
sich zu einem Orchester ge-
formt, dessen Programm mit
Eigenkompositionen von Lu-
kas Bruckmeyer, Michael

Sport in Strothe feiert 100 Jahre
platz, mit Festgottesdienst,
Festakt und Familiennach-
mittag.
Der sportliche Höhepunkt

findet am Samstag, 10. Juni,
statt: der Waldecker Pokal-
Endspieltag mit Spiel um
Platz drei und den Finals von
Damen und Herren. Weiter
gefeiert werden kann dann
amAbend bei der großen „Af-
ter Show-Party“ mit DJ im
Festzelt. red

Korbach – Ein herausragendes
Ereignis kann der Turn- und
Sportverein Strothe in die-
sem Jahr feiern.
Mit einem langen Jubilä-

ums-Wochenende vom 7. bis
10. Juni soll das 100-jährige
Bestehen gebührend gefeiert
werden. Den Auftakt macht
ein Altherren-Traditionstref-
fen am7. Juni, gefolgt vom Ju-
biläumstag am 8. Juni, Fron-
leichnam, auf dem Sport-
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Der traut sich was
Mario Jassmann gewinnt Titel und Herzen

(IDM) im Supermittelge-
wicht. Interkontinentalmeis-
ter in dieser Gewichtsklasse
bis 78,203 Kilogramm war er
schon; dieser Titel stand am
Samstagabend nicht auf dem
Spiel. Seine Verteidigung hät-
te extra „eine Menge Kohle
gekostet“ und sei deshalb ab-
gesagt worden, sagte Jass-
mann. Ihm war es egal: „Ich
habe trotzdem beide Gürtel.“
Und Erika Lugowska hat übri-
gens „ja“ gesagt. mn

halle klatschten gerührt oder
freundlich. Eswar der roman-
tische Abschluss eines
Abends mit zehn Boxkämp-
fen. Und Mario Jassmann hat-
te geliefert. Der 25. Kampf als
Profi, der 25. Sieg, der 20.
durch K.o., dazu der nächste
Meistergürtel: Indem er den
Schweden Janne Rantanen zu
seinem Jubiläum sauber be-
zwang, gewann der Korba-
cher den Titel des Internatio-
nalen Deutschen Meisters

Korbach – Doppeltes Happy
End: Nachdem er sportlich
nach 12 Minuten und 31 Se-
kunden mit einem Knock-
Out siegte, gewann Mario
Jassmann auch privat. Er bat
seine Lebensgefährtin Erika
Lugowska in den Ring, kniete
vor ihr nieder und fragte sie,
ob sie seine Frau werden wol-
le.
Die Jassmann-Fans unter

denmehr als 600 Zuschauern
in der Korbacher Kreissport-

Mario Jassmann trägt ab sofort rot und blau. Das sind die
Farben der Meisterschaftsgürtel, die der Korbacher Boxpro-
fi sein eigen nennt. FOTOS:ARTUR WOROBIOW

Romantik im Ring: Mario Jass-
mann macht Erika Lugowska
einen Heiratsantrag.

EWF sucht Musiker mit Energie
Onlinevoting entscheidet - Attraktive Preise zu gewinnen

Die Teilnehmer dürfen sich
Hoffnung auf attraktive Prei-
se machen.
Der erste Platz beinhaltet

Aufnahmen von zwei Liedern
im professionellen Tonstudio
sowie die Produktion eines
professionellen Musikvideos
eines Songs.
Die Zweitplatzierten kön-

nen sich auf einen Auftritt
auf dem Altstadt- und Kultur-
fest in Korbach freuen, wo
für eine Stunde eine große
Bühne reserviert ist. Zudem
gibt es 500 Euro Gage. Der
dritte Platz gehtmit 300 Euro
für die Bandkasse einher.
Und auch die Teilnahme am
Voting vom 15. Mai bis 16. Ju-
ni 2023 lohnt sich: Hier win-
ken drei Eventim-Gutscheine
im Wert von je 50 Euro, zwei
Paar In-Ear-Kopfhörer im
Wert von je 40 Euro sowie
fünf Kinogutscheine imWert
von je 10 Euro. jb

Ihnen wollen wir eine Chan-
ce und eine große Bühne ge-
ben. Und vielleicht ist die ei-
ne oder andere Gruppe dabei,
die hier ihre Wurzeln hat
und später zu den ganz gro-
ßen zählt“, sagt Axel
Voigt, Abteilungsleiter Öf-
fentlichkeitsarbeit.
Künstler können sich on-

line unter www.ewf-band-
wettbewerb.de bewerben.
Dazumüssen lediglich ein Fo-
to und eine Kontaktadresse
hochgeladen werden.
Der Anmeldeschluss ist am

13. Mai 2023. Alle weiteren
Teilnahmebedingungen fin-
den sich ebenfalls auf der
Homepage.
Im zweiten Schritt werden

die Bewerber von derMedien-
abteilung der WLZ aufgefor-
dert, Video- oder Audiodatei-
en einzureichen, die an-
schließend für ein Online-Vo-
ting freigeschaltet werden.

Waldeck-Frankenberg – Unter
dem Motto „EWF – Wir brin-
gen Energie auf die Bühne“
ruft der heimische Energie-
versorger zur Teilnahme am
neuen Bandcontest auf. Be-
werben können sich alle
Gruppen, die gemeinsamMu-
sik machen, ganz egal ob
Rock, Rap, Pop, Blasmusik,
Klassik oder Elektro.
„Wir wissen, dass unsere

lokalen Bands vor allem des-
halb Musik machen, weil es
Spaß macht und nicht, weil
sie damit unbedingt große
Konzerthallen füllen wollen.
Wir sind der Meinung, es
muss nicht immer die welt-
bekannte Band sein, die oh-
nehin oft genug im Radio zu
hören ist. Auch Newcomer
oder heimische Coverbands
begeistern ihr Publikum und
schaffen eine tolle Konzert-
Atmosphäre. Dafür gibt es
viele Beispiele hier vor Ort.

Der heimische Energieversorger Energie Waldeck-Frankenberg ruft zur Bewerbung für seinen
Bandwettbewerb unter dem Motto „EWF – Wir bringen Energie auf die Bühne“ auf.

FOTO: EWF/S.HARDES

Bad Wildunger Gesundheits-Bad Wildunger Gesundheits-
und Fitnesswocheund Fitnesswoche

19.–24. März 202319.–24. März 2023 Ich gönn‘ mir was ...
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Fachklinik für Akutpsychosomatik
Fachklinik für Konservative Orthopädie und Traumatologie
Fachklinik für Psychosomatik und Psychotherapie

Ziergartenstraße 9, 34537 Bad Wildungen-Reinhardshausen
Telefon 0 56 21 796 0, info.badwildungen@mediclin.de
www.mediclin-badwildungen.de

www.mediclin-karriere.de
Werden Sie Teil unseres TEAMS !

· Yoga Präventionskurse
(in Präsenz und online)

· Fußschule (in Präsenz und online)
· Massagen
· Einzelbehandlungen und Gang-
analyse nach Spiraldynamik

Yoga in Präsenz: Goddelsheim,
Nieder-Werbe, Frankenau und
Frankenberg

Simone Becker
· Yogalehrerin
· Physiotherapeutin
· Coach

Brunnenallee 17 · 34537 Bad Wildungen
Mobil: 0176 23587563
www.simone-becker.infowww.holistic-nature.de

• Waldbaden – Shinrin Yoku
• Natur-Coaching
• Yoga
• Natur-Resilienz-Training

Kellerwaldstraße 32a
34537 Bad Wildungen-Bergfreiheit
05626 922585 • 0151 24142517

Sich richtig erholen und fit bleiben
Die Wohlfühlstadt bietet eine Woche volles Programm zum Mitmachen und Kennenlernen

Die Gesundheit ist Bad
Wildungens Kernkom-
petenz. „Als Gesund-

heits- und Wohlfühlstadt
wollen wir zu Beginn jedes
Frühlings zeigen, wie gut
umsorgt sich unsere Bürger
und Gäste mit den Gesund-
heitsangeboten der Dienst-
leister sowie Reha- und Akut-
Kliniken fühlen können“, so
Stadtmarketing-Leiterin Ute
Kühlewind und Heidi Schel-
berger, die sich im Stadtmar-
keting um das Programm der
Gesundheits- und Fitnesswo-
che kümmert.

Wie bereits in der Vorwo-
che berichtet, geht es mit ei-
nem „Tag der Gesundheit“
am Sonntag, 19. März, in der
Wandelhalle Reinhardshau-
sen los. Von 10.30 bis 17 Uhr
erwartet die Besucher ein
vielfältiges Programm rund
um die Gesundheit, der Ein-
tritt ist frei.

Gesund werden, gesund
bleiben, fit sein, sich wohl-
fühlen – dafür sind auch die
kommenden Angebote ge-
nau richtig. Es gibt Tipps vom
Apotheker, Informationen
zum Fahrschultraining für
Ältere, zur Fußschule und
zum Yoga. Im Fokus steht die
Gesundheitsprävention so-

wie Therapie- und Behand-
lungsmöglichkeiten bei chro-
nischen Erkrankungen,

Waldbaden und Natur-Resi-
lienz, aber auch alles zur Re-
habilitation. Weitere The-

men sind Mobile Optik, Ku-
ren, Therapien, Wellness,
Rheuma, Rückenprobleme,
Fußgesundheit sowie Bewe-
gungs- und Entspannungs-
training. Experten stehen zur
Beratung bereit, zudem sind
Besucher herzlich eingela-
den, ihrem Körper Gutes zu
tun und Neues kennenzuler-
nen, zum Beispiel Entspan-
nung mit Klang.

Nach der Auftaktveranstal-
tung am Sonntag geht die
Bad Wildunger Gesundheits-
und Fitnesswoche vom 20.
bis 24. März mit vielen Ange-
boten bei den jeweiligen Ge-
sundheitsanbietern weiter:
Von Montag, 20. März, bis
Freitag, 24. März, bieten Kli-
niken und weitere Dienstleis-

ter ein vielseitiges Pro-
gramm. In den Kliniken kön-
nen Vorträge besucht wer-
den, zum Beispiel zu Schlaf
und Schlafstörungen, Krank-
heitsbewältigung bei chroni-
schen Erkrankungen, Tradi-
tionelle Chinesische Medizin
oder Rheuma. Interessierte
können in dieser Woche von
Rabattaktionen und kosten-
freien Serviceleistungen pro-
fitieren, zum Beispiel einem
Hörtest oder einer Venen-
druckmessung als wichtige
Vorsorgemaßnahme. Bei Ak-
tionstagen in der Apotheke
geht es um „Basisch in den
Frühling“, „Immunsystem &

Erschöpfung“ oder „Frühling
für den Darm“. Darüber hi-
naus gibt es viele weitere An-
gebote zum Kennenlernen,
zum Beispiel blutdrucksen-
kende Sprudelbäder mit
Heilwasser, Überwasser-Mas-
sagen in voller Bekleidung,
Schlammpackungen im tem-
perierten Wasserbett und
vieles mehr. Ein Flyer mit al-
len Angeboten ist in den
Tourist-Informationen, Wan-
delhallen und bei teilneh-
menden Betrieben in Bad
Wildungen und Reinhards-
hausen erhältlich. Weitere
Infos gibt es unter
www.bad-wildungen.de r

In der Gesundheits- und Fitnesswoche gibt es viele Angebote zum un-
verbindlichen Testen. FOTO: GOEBELS HOTEL AQUA VITA
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Bekanntschaften

Lothar (77) aber mein Alter sieht man
mir nicht an. Den Lebensabend könnte
ich in vollen Zügen genießen, doch als
ich Witwer wurde, hab ich mich zurück-
gezogen. Mir fehlt die Wärme einer lie-
ben Frau, schöne Unternehmungen u.
das Gefühl nicht mehr allein zu sein. PV,
Anruf und Vermittlung garantiert kos-
tenlos. Tel. 0800-2886445

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Eiche 79 € SRM inkl. Lief. zum
Einlagern, 30 cm Abschnitte/Sägewerk,
Mindestabnahme 10 SRM. Tel. 0172 9238371

Gestalten Sie mit uns die Zukunft im
wachsenden Markt der Holzindustrie!

ante-Gruppe • Im Inkerfeld 1 • 35108 Allendorf (Eder) - Somplar • www.ante-holz.de

Jetzt bewerben:
karriere.ante-holz.de

+49 151 571 578 37

Das bieten wir Ihnen:
• Es erwartet Sie ein eigenständiges Aufgabengebiet sowie ein angenehmes Arbeitsklima

mit langfristiger Perspektive in einer erfolgreichen Unternehmensgruppe im Familienbesitz.
• Herausfordernde, spannende Projekte und ein motiviertes, kollegiales Team.
• Sie erhalten einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz, ein attraktives

Gehaltspaket sowie individuelle Fort- und Weiterbildungsangebote.

Im Inkerfeld 1  •  35108 Allendorf (Eder) - Somplar  •  

1.300 Mitarbeiter
an allen Standorten

6 Standorte

Nachhaltige Zero Waste Politik -
100 Prozent Rohstoffverwertung

Über 95 Jahre Erfahrung
in der Holzbranche

Fortlaufende Expansion

Die ante-Gruppe:

>Wir wachsen weiter!

> Maschinenführer (m/w/d)

> Steuerung der Produktionslinie
im Sägewerk (m/w/d)

> Stapler-/Baggerfahrer (m/w/d)

> Zimmerer (m/w/d)

> Tischler (m/w/d)

> Schlosser (m/w/d)

> Facharbeiter für unser
Biomasseheizkraftwerk (m/w/d)

> Elektriker für Betriebstechnik (m/w/d)

Stöhr Paletten e.K.
Wieselhof 11 | Twistetal-Twiste

Tel.: 05695 991744
Mobil: 0170 1638171

eservice@stoehr-paletten.de
www.stoehr-paletten.de

Wir suchen ab sofort

Produktions-
mitarbeiter
(m/w/d)
in Voll- und Teilzeit.

Bewerbungen auch gerne
telefonisch an:

Verkaufskraft für Metzgerei
zur Verstärkung unseres Teams (Voll- oder Teilzeit)

in Gemünden per sofort gesucht.
Bewerbungen Tel. 06453 648458 oder an

Metzgerei Müller, 35285 Gemünden, Ellenröder Str. 25

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Reise und Erholung

Trümner Reisen Marburger Straße 7

35285 Gemünden an der Wohra

Informationen und Anmeldung

Tel.: 0 64 53 - 71 66

Ostern am Gardasee mit Venedig

05.04.-10.04.2023 5x Ü/HP 659,- €

Dresden & Elbsandsteingebirge

12.04.-14.04.2023 2x Ü/HP 299,- €

Apfelblüte in Südtirol

12.04.-17.04.2023 5x Ü/HP 719,- €

Blumenriviera & Cote DÀzur

16.04.-22.04.2023 6x Ü/HP 926,- €

Blumenparadies Keukenhof

21.04.-23.04.2023 2x Ü/HP 417,- €

Weltstadt Paris

29.04.-01.05.2023 2x Ü/F 309,- €

Hamburg Tattoo 2023

29.04.-30.04.2023 1x Ü/F 223,- €

834. Hafengeburtstag Hamburg

05.05.-07.05.2023 2x Ü/F 309,- €
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www.truemner-reisen.de

Busreisen 2023

Flußkreuzfahrten 2023

Donaukreuzfahrt ab Passau

18.09.-25.09.2023 7x Ü/VP ab1.579,- €

... und noch vieles mehr

Moldauradweg, Quelle - Prag

23.05.-29.05.2023 6x Ü/HP 849,- €

Berliner Mauerweg

07.06.-11.06.2023 4x Ü/HP 519,- €

Rund um St. Johann beim Bergdoktor

26.08.-01.09.2023 6x Ü/HP 849,- €

Radeln im Bömischen Bäderdreicke

11.09.-15.09.2023 4x Ü/HP 639,- €

Rad-Reisen 2023

• J
OBS BEI VITOS
•

JETZT

BEWERBE
N

→ Vergütung nach TVöD + betriebliche Altersvorsorge
→ individuell angepasste Arbeitszeitmodelle
→ umfangreiche Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

Vitos Klinik für forensische Psychiatrie Haina

Jetzt bewerben! karriere.vitos.de→ ID-Nr. 81092

Helfer (m/w/d)
imMaßregelvollzug

Wir stellen ein:

in Voll- und Teilzeit

Wir sind eine Aluminium-Gießerei, die im Sand- und Kokillenguss
Produkte für verschiedenste Industriebereiche fertigt und suchen
zum frühestmöglichen Eintritt einen

Mitarbeiter
Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Planung des Bedarfs, der Terminierung und der Bereitstellung
von Material, Maschinen und Personal

• Optimale Gestaltung von Abläufen
• Stammdatenpflege sowie Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen
• Regelmäßige Kommunikation mit Kunden und Lieferanten

Ihr Profil:
• Kenntnisse bzw. Berufserfahrung in vergleichbarer Position
von Vorteil, jedoch nicht Voraussetzung

• Sicherer Umgang mit Excel
• Hohe Eigenverantwortung
• Freundliches und professionelles Auftreten im Umgang
mit Kunden und Kollegen

• Loyalität, Flexibilität, dauerhaftes Engagement und Belastbarkeit

Wir bieten:
• Eine umfassende Einarbeitung
• Abwechslungsreiche und langfristig angelegte Tätigkeit in
einem modernen, mittelständischen Unternehmen mit gutem
Betriebsklima

• Leistungsgerechte Bezahlung
• Betriebliche Altersversorgung
• Bikeleasing

Bitte senden Sie Ihre
aussagekräftige Bewerbung an
Marsberger Metallguss Gebr. Cordt GmbH,
Unterm Ohmberg 5, 34431 Marsberg
z. Hd. Herrn Oliver Cordt,
info@marsberger-metallguss.de

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS
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Geborgenheit und Nähe schenken.
Bitte unterstützen Sie Kinder und Familien
in Not mit Ihrer Hilfe. Danke!

Heiß geliebt
Bitte unterstützen Sie Kinder und Familien

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen Beitrag
zur weltweiten Naturschutz-
arbeit des WWF. Schützen
Sie bedrohte Arten wie Tiger,
Luchse oder Orang-Utans und
ihre Lebensräume. Mit regel-
mäßigen Infos halten wir
Sie über Ihr Projekt auf dem
Laufenden. Die Natur braucht
Freunde – werden Sie Pate!

© byrdyak/Fotolia

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten

ERLEBEN SIE DAS
ABENTEUER PATENSCHAFT

LOKAL
Ihre Tageszeitung berichtet auch aus Ihrem Ort!



LOKALES

Jugendring sammelt Spenden
sein. Für die Gruppemuss ein
volljähriger Ansprechpartner
telefonisch erreichbar sein.
Wer Interesse hat, sich im

Rahmen der Jugendsammel-
woche zu engagieren, kann
sich bei Frau Elspaß, Tel.
05631/53-331, im Fachbe-
reich Soziales, Kultur und
Sport der Stadt Korbach mel-
den. red

wird für die Jugendarbeit in
Hessen verwendet. Wer sam-
meln will, muss mindestens
zehn Jahre alt sein. Bei
Sammlerinnen oder Samm-
lern unter 16 Jahren ist die
Zustimmung der Eltern oder
des gesetzlichen Vertreters
erforderlich. Minderjährige
unter 16 Jahren müssen min-
destens zu dritt unterwegs

Korbach – Vom 23. März bis
zum 6. April können für den
Hessischen Jugendring Spen-
den gesammelt werden. Alle
interessierten Korbacher Ver-
eine oder Jugendgruppen
können mitmachen. 50 Pro-
zent der Spendengelder ver-
bleiben bei den Gruppen, die
gesammelt haben, die ande-
ren Hälfte der Einnahmen

Sicherer auf dem Rad unterwegs
statt. Außerdem werden Risi-
ken durch Fahrradsinntrai-
ner und VR-Brille sichtbar ge-
macht. Anmeldung unter
Tel.: 05691/877139 oder per
Mail an: info@verkehrs-
wacht-waldeck.de red

„FahrRad… aber sicher“ für
alle Zweiradfahrer geboten.
Die Veranstaltung findet im
Schulungsraum der Kreisver-
kehrswacht im Wachraum
der ehemaligen Prinz-Eugen-
Kaserne an der Hagenstraße

Bad Arolsen – Die Kreisver-
kehrswacht vermittelt die
Grundlagen für sicheres Rad-
fahren. Theorie und Praxis
werden am 25. März, von 9
bis 13.30 Uhr während des
kostenlosen Aktionstages

Goldene Stimme aus Bulgarien
te an die Macht der Liebe, Pa-
nis Angelicus, Adagio, Pie Je-
su, Nessun dorma, O sole mio
oder Hallelujah. Der Bariton,
Jahrgang 1974, wurde wäh-
rend seines Studiums an der
National Musik Academy So-
fia entdeckt. Seither arbeitet
er als Musiker, Sänger und
Produzent.

red/Foto: Dilian Kushev/pr

Bad Wildungen – Dilian Kus-
hev, der unter dem Beina-
men „Die Goldene Stimme
aus Bulgarien“ Konzerte gibt,
gastiert am 21. März, 19.30
Uhr, in der Christkönig-Kir-
che Reinhardhausen.
Der Eintritt ist frei, eine

Spende am Ausgang erbeten.
Auf dem Programm stehen
Lieder wie Ave Maria, Ich be-

Dilian
Kushev
Bariton

Big-Bands laden zur Gala in die Fürstliche Reitbahn
mäßigt fünf Euro, in den je-
weiligen Schulsekretariaten
sowie in der Buchhandlung
Kirstein in Bad Arolsen. es

eine Big-Band-Gala in der
Fürstlichen Reitbahn. Beginn
ist um19.30Uhr. Eintrittskar-
ten gibt es für zehn Euro, er-

Bad Arolsen – Am 25. März ge-
ben die Big-Bands der Christi-
an-Rauch-Schule und der
Edertalschule Frankenberg

Wollen Ski-Nachwuchs fördern
Neuen Landestrainer und neuen Lehrertrainer vorgestellt

den, auch in Abstimmung
mit den Biathlon-Trainern
Mario Rummel und Susen Fi-
scher. Sportlehrer und auch
die Schulgemeinde darüber
hinaus seien involviert, sagt
Barbara Pavlu: „Es ist unsere
Aufgabe, Kinder in Bewegung
zu bringen.“ wf

und auf die nationale Wett-
kampf-Ebene vorzubereiten,
sei eine Team-Anstrengung,
unterstreicht Michael Schu-
lenberg. Es sei gut, dass es
wieder klare Verantwortun-
gen und Zuständigkeiten ge-
be. Jeder bringe seine Stärken
da ein, wo sie gebraucht wer-

Auch Unterricht, pädagogi-
sche Betreuung und Aufsicht
bei Klausuren für Sportlerin-
nen und Sportler, die auf
Wettkämpfen unterwegs
sind, gehören zum Arbeit der
Lehrertrainer, erklärt Schul-
leiterin Barbara Pavlu.
Die Schüler zu betreuen

her, hebt Lehrertrainer Mi-
chael Schulenberg hervor.
Weitere Unterstützung im

Nachwuchsbereich bringt Fe-
lix Teitscheid mit. Er hat sei-
ne Stelle als Lehrertrainer an
der Uplandschule zum 1. Fe-
bruar angetreten. Der 36-Jäh-
rige stammt ausMünster, stu-
dierte Sport und Politikwis-
senschaft und war zuletzt an
den Beruflichen Schulen Kor-
bach tätig.
Als Lehrertrainer baut er

Fördermaßnahmen für talen-
tierte Schüler in der Sportart
Ski nordisch auf, etwa indem
er Trainingsangebote einrich-
tet. Eines seiner Ziele sei die
Stärkung der Athletik, er-
klärt Teitscheid: „Eine breite
Grundausbildung, um dann
mit Blick auf Biathlon und
Langlauf Stärken zu fördern.“
Auch Talentsichtungen in
Kindergärten, Grundschulen
und Vereinen der Region ge-
hören zu seiner Aufgabe.

2022 die A-Lizenz für Ski Nor-
disch, und trainierte schon
im Auftrag des Hessischen
Skiverbands – die Landestrai-
ner-Stelle habe ihn da gereizt.
Stützpunktleiter Jochen Beh-
le dankt der Polizei, dass sie
Böhler dafür abordnet – die
Stelle sei schwer zu besetzen,
die Aufgaben wurden zuletzt
wie es passte auf viele Schul-
tern verteilt.
Schwerpunkte der Arbeit

lägen bei den Schülern: Zur-
zeit seien wenige Jugendliche
im Laufbereich unterwegs,
viele seien an Stützpunkte
mit ausreichend besetzten
Trainingsgruppen gewech-
selt. Die gelte es im Upland
wieder aufzubauen, erklärt
Behle.
Das könne Jahre dauern:

„Aber Skilanglauf ist eine
Ausdauersportart.“ In den
Standorten Gersfeld und
Schotten stelle Böhler früher
bewährte Strukturen wieder

Willingen – Maxemilian Böh-
ler übernimmt die Aufgaben
des Landestrainers im hessi-
schen Skiverband.
Als solcher betreut der 25-

jährige auch die Sportler, die
im Sportinternat wohnen
und die Uplandschule als Eli-
teschule des nordischen Ski-
sports besuchen. Damit hat
Maxemilian Böhler, gebürtig
aus Schotten im Vogelsberg,
übrigens selbst Erfahrung:
Von 2013 bis 2016 besuchte
er das Internet und schloss
die Uplandschule mit dem
Abitur ab.
Seine eigene Karriere führ-

te bis in den Jugendnational-
kader und aufs Podest der
Nordischen Skispiele der Al-
penländer-Skiverbände. Er
schlug die Polizeilaufbahn
an, die Ausbildung zum Kri-
minalkommissar schloss er
2020 ab.
Währenddessen errang er

Qualifikationen als Trainer,

Über das verstärkte Trainerteam freuen sich (von links) Jochen Behle, Maxemilian Böhler, Michael Schulenberg, Felix Teitscheid und Barbara Pavlu. FOTO: WILHELM FIGGE

3. FINGERHAUS-HANDWERKERTAG
SA, 25. MÄRZ 2023 · 10-15 UHR
Machen Sie Ihre Leidenschaft zum Beruf –
werden Sie Handwerker (w/m/d) bei FingerHaus!

WANN UND WO?!
• Samstag, 25. März 2023 zwischen 10 und 15 Uhr
• Am Grün 25, 35066 Frankenberg/Eder

WEN SUCHEN WIR?
• Fachkräfte mit einer handwerklichen Ausbildung
• Talentierte Hobbyhandwerker, die Ihre Leiden-
schaft zum Beruf machen möchten
• Informieren Sie sich vorab über die Gewerke auf
www.fingerhaus-karriere.de/anmeldung-hand-
werkertag

DAS ERWARTET SIE:
• Sie erfahren alles über FingerHaus als Arbeit-
geber und die zahlreichen Vorteile, die sich
Ihnen bieten
• Lernen Sie unsere Mitarbeitenden aus den
einzelnen Bereichen kennen und informieren
Sie sich über unsere unterschiedlichen Arbeits-
plätze auf Montage und in der Produktion
• Sie haben die Chance, Ihr handwerkliches
Können zu zeigen und ein Bewerbungsge-
spräch in lockerer Runde zu führen
• Erleben Sie an diesem Tag eine Führung
durch unsere Produktion!

Kommen
Sie in unser
Team!

Melden Sie sich gerne telefonisch, per E-Mail oder
über unsere Webseite bis zum 17. März 2023 an.
Telefon: 06451 504-221
E-Mail: lara.stahl@fingerhaus.de

www.fingerhaus-karriere.de/
anmeldung-handwerkertag

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Schützen Sie bedrohte Arten wie
Tiger, Luchse, oder Orang-Utans
und ihre Lebensräume.

ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER
PATENSCHAFT

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.:030.311 777-702
oder im Internet: wwf.de/paten



Über 130 Ausbildungsberufe
Osteraktion zum Kennenlernen des Handwerks

der Kreativwerkstatt wurde
sie inspiriert, sich kreativ ein-
zubringen und kann sich vor-
stellen, ins Handwerk zu ge-
hen.
Interessierte Schülerinnen

und Schüler, Eltern und
Schulen können sich an Mi-
chael Marx, den Koordinator
für Ausbildung, Telefon
05631/9535-160 oder E-Mail:
marx@khkb.de wenden.
„Einfach anrufen oder E-Mail
schreiben und sich auf die Os-
teraktion beziehen. Den Rest
erledigen wir“, so Marx. red

du dir vorstellen kannst, soll-
test du versuchen“.
Zoé Relke aus Edertal-Böh-

ne besucht das Berufliche
Gymnasium in Korbach mit
Schwerpunkt Erziehungswis-
senschaften. Die 17-Jährige
wollte ihr Praktikum beim
Berufsförderungswerk des
Handwerks im sozialpädago-
gischen Bereich absolvieren.
Dabei kam sie durch Zufall in
die Kreativwerkstatt des Be-
rufsbildungszentrums der
Kreishandwerkerschaft. Sie
sagt, „das ist Schicksal.“ In

Waldeck-Frankenberg – Schüle-
rinnen und Schüler aus Wal-
deck-Frankenberg können in
denOsterferien vom3. bis 22.
April die Welt des Hand-
werks kennenlernen und ih-
ren Wunschberuf ausprobie-
ren. Die Kreishandwerker-
schaft koordiniert und ver-
mittelt Praktika im Hand-
werk und bietet Schülerin-
nen und Schülern die Mög-
lichkeit, Berufe kennenzuler-
nen, die sie vielleicht nie in
Betracht gezogen haben.
Die Schüler können aus ei-

ner Vielzahl von Berufen und
Betrieben wählen, da eine
große Anzahl von Hand-
werksbetrieben die Aktion
unterstützt, so die Angaben
des Dachverbands.
Das Handwerk bildet in

mehr als 130 Ausbildungsbe-
rufen aus: Ob praktisch ver-
siert oder theoretisch stark,
ob technisch begabt oder
künstlerisch veranlagt. Für je-
des Talent und jeden Schul-
abschluss gebe es die passen-
de Ausbildung, betont Ge-
schäftsführer Kai Bremmer:
„Ohne den Nachwuchs gibt
es in Zukunft keinen Bäcker,
keinen Fleischer mehr. Wir
müssen unsere Verantwor-
tung wahrnehmen, die
nächste Generation von
Handwerkern auszubilden
und zu fördern. Nur wenn Ju-
gendliche einen Lötkolben
oder Schraubendreher in der
Hand halten oder aus dem
Teig ein Brot formen, können
sie entscheiden, ob eine Aus-
bildung im Handwerk das
Richtige für sie ist. Ich hoffe,
dass sich viele Jugendliche an
uns wenden, um interessante
Handwerksberufe und Betrie-
be kennenzulernen. Ganz
nach dem Motto: Alles, was

In der Kreativwerkstatt des Berufsbildungszentrums (BBZ) hat
Zoé Relke einen aus Kupfer ausgesägten Schmetterling zur
weiteren Bearbeitung ausgeglüht. Aus dem Schmetterling
entsteht ein Kettenanhänger oder eine Brosche.

FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT/PR

Orden für den Heimatforscher
Karl-Heinz Stadtler hat das Bundesverdienstkreuz erhalten

Juden in Waldeck-Franken-
berg und damit zu den dun-
kelsten Kapiteln der deut-
schen Geschichte.
„Er organisiert mit denMit-

gliedern des Förderkreises
auch Konzerte, Ausstellun-
gen und Lesungen und er-
zeugt so gemeinsame neue
Erinnerungen, die wir im
Herzen behalten“, sagte Mi-
nisterin.
Diese menschenzugewand-

te Philosophie begleitete und
begleite Karl-Heinz Stadtler
auch bei den vielen anderen
ehrenamtlichen Einsätzen –
zum Beispiel in der Flücht-
lingshilfe, bei seiner Arbeit in
der Gemeindevertretung und
im Sportverein, sagte Angela
Dorn. red/dau

in Waldeck-Frankenberg leb-
ten, erforscht ihre Schicksale
und engagiert sich für ihr An-
denken.
Erinnerung, Wachsamkeit,

Mitdenken durch intensive
Erlebnisse seienwichtig – um
nicht zu vergessen, um gegen
die Fehler zu handeln, die in
der Vergangenheit begangen
wurden. Die Kunst spiele
hierbei eine wichtige Rolle.
Sie bestehe, halte fest und
mache sichtbar, was in der
Erinnerung manchmal zu
verschwinden oder verschlei-
ern drohe.
Angela Dorn wies in die-

sem Zusammenhang auf das
Engagement Stadtlers hin.
Der Vöhler forscht nicht nur
zu den vielen Schicksalen der

Vöhl/Wiesbaden – „Mit dem
Verdienstkreuz amBande des
Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland ehren
wir seinen unermüdlichen
Einsatz für unser gemeinsa-
mes Gedächtnis“, unter-
streicht Angela Dorn, Hessi-
sche Ministerin für Wissen-
schaft und Kunst, als sie Karl-
Heinz Stadtler für dessen he-
rausragende Leistungen für
das Gemeinwohl den Orden
überreicht.
Karl-Heinz Stadtler ist so et-

was wie das Gedächtnis sei-
ner Gemeinde. Als Vorsitzen-
der des Förderkreises Synago-
ge in Vöhl lenkt der 70-Jähri-
ge den Blick seiner Mitmen-
schen auf die Lebensge-
schichten der Juden, die einst

Freude über die hohe Auszeichnung: Karl-Heinz Stadtler erhielt aus den Händen von Hessens
Wissenschaftsministerin Angela Dorn das Bundesverdienstkreuz. FOTO: PAUL MÜLLER

Küchenkauf ist Vertrauenssache
Beste Qualität! Beste Beratung! Bester Preis!

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Team Küche: Wir nehmen uns Zeit für Ihre Traumküche!

Kaufen Sie keine Küche ohne
unsere Leistungen zu kennen!

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de

Detlef BeckerAntonius Schäfers Jens Gleisner Karl Klaus Klebig

Lukas BischofClaudia KlebigAndré ReuberHolger Strassmann


